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MelligenMatt M Lllibllchn Mmg N.144.
(1512—1) Ni. 3451.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hand-
lungshauses Nikolaus Recher die exec.
Versteigerung des der Katharina Tekauc
verehl. Iagodic gehurigen, gerichtlich
auf 5800 st. geschätzten, im magistrat-
lichen Grundbuche Lud Consc.-Nr. 197
vorkommenden, zu Laibach am Rann
gelegenen Hauses bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

21. Juli,
die zweite auf den

2 1 . A u g u s t
und die dritte auf den

2 2 . S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr im Amtsgebäude Sitticherhof,
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperz. Va-
dium zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen hat, so wie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
duchseftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 10. J u n i 1873.
(1510—l) Nr. 1724.

Erinnerung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Großlaschitz

wird dem unbekannt wo abwesende»! Mar-
lin Pllvl i i von Zagorica und dessen
Rechtsnachfolgern hieniit erinnert:

Es habe wider sic bei diesem Gerichte
Mathias Gacnik von Poniloe cl6 praes.
14. März 1873, Z. 1724. die Klage
auf Bezahlung von 77 f l . 20 lr. o. 3. c.
anhängig gemacht, worüber die Tagsatzung
auf den

4. J u l i 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr Hiergerichts, angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht uus den k. t. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Stefan Zuztt von Gloßlaschch als cura-
tor kä aoww bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
cronungömäßi^en Wege einschalten und
die zu ihrer Vertheidigung crfordcNichcn
Schritte einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werocn wild und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbchelfc auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
auS ciner Pcrabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumesscn haben werden.

K. l . Bezirksgericht Großluschitz, am
15. März 1873.

"(ils7-1) Nr. 1433.

Erinnerung
an die <öheleute Markus und Maria
Z a v e r s n l k , dann deren allfällige

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird den Ehelcuten Markus und Maria
ZaverSnit, dann deren allfalligen Rechls»
Nachfolgern, alle Mlvelannten Aufenthaltes,
hicmlt erinnert:

Es habe Andreas Polanßet von
Miltecdorf wider dieselben die Klage auf
Perjährt- und Erloschenerllärung der auf
seiner im Grundbuche dcr Spitalsgilt
Stein nub Urb..Nr. 26, Rclf.°Nr. 21
vorlommenren Hubrealität haftenden For-
derung auS dem Urtheile des ourbcllall-
denen Bezirksgerichtes Münlcndorf vom
12. M a i 1839, M . '.'51/397, bchüügt
vom t. t. Appellalionsgerichte in Kla<!

»genfurt unterm 17. Jänner 1840, Z.
14068, seit 28. Jul i 1840 ob. ^ebcns-
unlerhaltSäquivalents jährlicher 20 f l . ,

lder bereits fällig gewesenen 40 f l . und
der Appellalionslosten pr. 3 sl. 8 lr.,
dann ob jährlicher 6 Fuhren und liercitS
fällig gewesener 12 Fuhren Buchenbrenn-
holzes e;ec. intabultert und hinsichtlich
dcS Rechtes des Holzabstockens und Zer-
Hackens durch Matthäus Modrijan, falls
Mmlus Zaveiönil dazu unfähig sein
joUle, ptänotiert, sowie aus dem Prä-
notationsrechtfertigungs-Urtheile dcS ge°
dachten Bezirksgerichtes vom 31. Jul i ,
intab. 28. Dezember 1840, Lud prasg.
26. März 1873, g. 1433, hicramts ein-
gebracht, worüber zur mündlichen Per«
Handlung die Tagsahung auf den

2 6. Juli l. I.

vormittags 9 Uhr mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. vor diesem Gerichte an-
geordnet und den Geklagten Herr Anton
Kronabcthoogel, k. t. Notar in Stein,
als curator 2(1 äewm auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu tlicheilnu oder sich eiucn
andern Sachwalter zu bestellen und an-

her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dein aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 28sten
März 1873. ^

(1416—2) Nr. 2013.'

Uebertragung der
Relicitation.

Vom l. l. Bez«rlsgerichtc Stein wird
hiemit kundgemacht, daß übrr Ansuchen dcr
Maria Swelina von laibach, durch Herin
Dr. Sajovlc, die m»t Bescheid vom
18. Februar 1873, Z. d39, auf den
7. Ma i 1873 angeordnete Relicitalion
ocr von Maria JaSouc aus Wolfsbach
elstaudeueu Johan» Tlrran'schen vicati-
titten von Stodv auf den

19. Juli l. I.
varmiltags 10 Uhr Hiergerichts unter
dem vorlgen Anhange übertragen worden
sei.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 7ten
Mai 1873.
(1508-1) " Nr. 1410.

Erecutive Feilbietnng.
Bon dein l . t. Bezirksgerichte Groß»

laschltz wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des Anton Ster-

letar von Zerouz, Bezirk ^nliach, gegen
Michael Podlogar von Meinlolschml wegen
schuldiger 94 ft. 50 kr. o. W. (̂ . «. o.
in die exec, öffentliche Versteigerung der
dcm lctzteru gchorigen, im Grundbbuche ,̂(1
Aueröpcrg «ud Urb.«Nr. 322, Rtt f . 'Nr.
119, toiil. V vorkommenden Realität im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwctthe von
801 ft. ö. W. gewilligt und zur Pornahme
derselben die FeilbiclungStagsatzungen auf
den

5. J u l i ,
9. Augus t und
6. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags 9 Uhr im hiesigen
Amtslocale, mit dem Anhange angeordnet,
dnß diese feilzubietende Realität bei der
ersten und zweiten Tagsatzung mir um oder
über dem SchätzungSwerlh, bei dcr dritten
aber auch unter demselben au den Meistbie-
tenden hintangegcben werden wird. !

Das Schäßuugsprototoll, der Grund-
! buchScftract und die ^icitalionSbedingnlsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschitz, am
4. April 1873.

(1462—2) ?ir. 1076.

Dritte erec. Feilbietnng.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Sei«

senberg wird betannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr Ursula

Ocrnc von Obern Nr. 4 die mit dem
Bescheide vom 12. November 1867, Z.
4217, bewilligte und sohin Werte dritte
efec. Feilbietung der dem Georg Schmied
von Komuhen Nr. 2 gehörigen, im Grund-
buchr der Herrschaft Gotischer »ud loi.

1184, Nltf .-Nr.771 vorkommenden, se"
richtlich auf 665 si. bcwerlhcten Realität
wegen der Ursula Lerne aus dem Za^
lungsauftrage vom 27. Juni 1865, s-
1415, schuldiger 115 ft. 50 kr. ö. W.
e. 8. c. rcassumictl u.id zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung auf den

2 4. J u l i l. I .
vormittags 10 Uhr Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß obige
Realität bci dieser Tagsatzung allenfalls
auch unter dem SchätzunaSwerthc an
den Meistbietenden hintaugegeben weiden
wird.

Das Schätzungsprolololl, der Grund-
buchscxtract lmd dic ^icitationsvedingnissc
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstulidcn eingesehen wel"
den.

K. k. Bezirksgericht Scisenberg, «i"
6. April 1873.

(1509^1) Nr. 1723.

Orinnerung
an Agnes Sn ida rK l i ,Ka tha r ina Hr<"
na t, Gertraud, Maria und M a r i a s
Z n i d a r s i i m,d deren Erben unbelM'

ten Aufenthaltes.
Vom k. l. Bezirksgerichte Oroßlaslhltz

wird dcr UgneS Hnidarsii, Katharina
Hrovat, Geltluud, Maria uud Marian««
ZnibarHiö und deren Erben unbekannten
Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es habe Andreas Gradiöar von Vidcw
wider dicselbcn die Klage auf grundbu-
cherliche Löschung des auf der im Oruno"
buche üä gobelsbcrg «ud Urb.'Nr. 7 v " '
kommenden Realilät und zwar am erftc
Satze zugunsten der Agnes Hnidars
intab, UebergabSvcrtragcs vom '<i6. ^ »
1824, Z. 352, und ^ebensunterha'^
am 2. Satze zugunsten dcr KaH"....
Hrouat, intab. vom 21. Jul i 1824, l "
sichtlich be« HeiratSzubrlngens per 1 ' ^ ^
und des am 3. Satze zugunsten
Gertraud. Maria und Marianna Z"l0a
sic infolge Verlaßabhandlung vom ̂ "
November 1839, Z. 1290, ' " " b . ^
trage« per 247 si. 52 ' / , lr. 8ud P ^
14. März 1873, Z. 1723, hicramtS e>"
gebracht, worüber zur mllndlichen ^
Handlung die Tagsatzung auf den

4. J u l i 1 8 7 3

früh 9 Uhr mit dem Anhange deS s ^
a. G. O. angeordnet und den Ge lag ^
wegen ihre« unbekannten W M h a l ^
Blas Hudovernit von Großlasch'v ^
e u ^ o r ad ^cwm auf ihre Gefahr un°
Kosten bestellt wurde. ^ .

Curator verhandelt werden wird
K. l. Bezirksgericht Großlafchlh, «M

15. Mürz 1873.
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(1504—2) Nr. 3590. ^

Executive Realitäten- ^
Versteigerung. ^

! Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i - z
nanzprocuratur nom. dcs h. Aerars'
die exec. Versteigerung des dein Herrn
Wenzel Ritter v. Abramsderg gehöri
gen, gerichtlich auf 4740 st. geschätzt
ten landtästichen Gutes Trilleg be-
willigt und hiezu drei Feildietungs-
tagsatzungen, und zwar die erste auf den

21. Juli,
die zweite auf den

2 5 . August
und die dritte auf den

2 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr bei diefem k. k. Landesgerichte
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur uin oder
über dem Schätzungswerth, bei der drit-
ten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/,, Badium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Gri:ndbuchscxtract
können in der diesgcrichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.
^ Laibach, am 14. Jun i 1873.
'(I4t^2) " Nr̂  9026?

Dritte excc. Feilbictung.
I m Nachhange zum Edictc vom Uten

Dezember 1872, Z. 21.071, wird vom
l. l. städt. delc^. Bezirksgerichte bekannt
gemacht:

<ös werde, da zu der zwcitcn, auf den
4. Juni 1873 angeordneten exec. Fcilliie-
lung der dem Herrn Ludwig Germouml
resp. Ialob Tschurn und Johunn Dcsscl-
brunner gehörißcn Rcalilätcn Dom.Nr.
12, lol. 606 ad HofThuruegg, Dom-Nr.
16, toi. 611. Dom-Nr. 12, toi. 607,
Dom-Nr. 13, 14 und 15, loi. 608,
609 und 610 aä Sonncgg lein Kauf-
lustiger erschienen ist, zu der drillen auf
dcu

5. Juli l. I.
angeordneten exec. Feilbictnng obiger Nea«
litiiten mit dem frühern Anhange ge-
schritten.

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht ttai-
bach, am 5. Juni 1 8 7 3 ^

( 1 4 7 5 - 3 ) Nr. 1708.

Executive Feilbietullg.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Stt ich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen dcS l. k.

SleucramtcS in Sittich in Vertretung dck
l. l. Sleuer-Aerars und dcS Grundcnll.z.
slnngsfondes gegen Franz Selan ».»vn
Bulowiz H.-Nr. 14 wcgen aus dcm Nücl-
standsauSweise vom 18. August 1870 schul-
diger 220 fi. 64 >/z tr. ö. W. o. ?,. o. in
die lfec. öffentliche Versteigerung der dcm
letzteren gehörigen, im Grundbuche Selo
nud Urb.'Nr. 6 und Rct f .Nr. 3 vorlom.
wenden Realität im gerichtlich crhobcne«
SchätzungSwcrthe von 1456 ft. 20 lr. ö. W.
ssewilligt und znr Pornahme derselben
die Fcilbictungs-Tagsahungeu auf den

1. J u l i ,
1. A u g u s t und
1. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
u»it dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letz-
ten Fcilbictung auch unter dem Schätzung«,
werthe an den Meistbietenden hintangege-
ben werden wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchseftract und die Licitationsbedingnissc
lvnncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.
^ K. l. Bezirksgericht Sittich, am 30len
Mai 1673.

^ (1487—3) Nr. 3188.

Executive Feilbietung. ^
! Von dem t. l . Landcsgcrichte
Laidach als Coucursbehörde der Anton
Schrey'schen Concursverhandlung wird
hiemit bekannt gemacht:

! Es sei über Ansuchen der Con-
> cursmasseverwaltung die öffentliche,
, nach Maßgabe dcs Ei.ecutiousverfah-
,rcns zu vollziehende ^-eilbietung des
in die Concursmasse des Anton Schrey
gehörigen Nealvermögens, darunter
1. des im magistratlichen Grundbuche

von Laibach sud Mappe-Nr. 185,
Nctf.-3ir. 77 vorkommenden tir-
nauer Waldantheiles im erhobenen
Schätzwerthe per 881 ft. 60 kr. und

2. der im magistratlichen Grundbuche
»ud Mappe-Nr. 15, 16 und 17
vorkommenden 3 krakauer Stadt-
waldantheile sammt darauf befind-
licher Schupfe und Getreidcharfe
im erhobenen Schätzwerthc per
4010 f l . 60 kr.

bewilligt und seien zur Bornahme
der Feilbietung dieser beiden Reali-
täten die drei Feilbietungstermine
und zwar auf den

14. J u l i ,
14. August und
15. September 1873,

jedesmal vormittags 9 Uhr im Orte
Glciniz Consc.-Nr. 6, nach Maßgabe
der Licitationsbcdingnisse und des An-
hanges angeordnet worden, daß diese
Realitäten bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerthe, bei der dritten Feil-
bietung aber allenfalls auch unter dem
Schätzwerthe an den Meistbietenden
werden hintangegcben werden.

Die Licitationsdedingnissc sowie
das InventurSprotokoU und die neue
sten Grundbuchsextracte können bei
dem Gerichtscommissär k. k. Notar
Herrn Dr . Bartelmä Suppanz ein-
gesehen werden.

Laibach, am 7. Juni 18 7 3 . -
(1472—2) Nr728957

Executive Feilbietung.
Bon dem t. l. städt. dcleg. Bezirls-

gcrichtc Laibach wird betannt gemacht:
Es sei übe.- Ansuchen dcs Anton

Pousc von Stefansdorf durch Dr. Ra-
zlag gegen Jakob A r M in Dobruine
3ir. 48 pcw. 168 fi. «. «. o. zur Ein-
bringung der Kapitalsfordcrung aus dcm
gerichtlichen Vergleiche vom 3. September
1^856, Z. 15.5,46, in Verbindung mit
der Einanlwortung vom 15. Oktober
1857, Z. 14.984, und der Cessio,, vom
18. Juni 1870 pr. 168 fi. summt 5"/«
Zinsen jeil 18. Juni 1870 und den we,-
terlaufcnden (öfecutionslostcn die cxccut.
Feilbielung der dcm Ialob Anzii in Do-
bruine gehörigen, mit dcm crcc. Pfand-
rechte belegten, zu Dobruinc Consc.-Nr.
48 behausten und laut Schätzungsprolo-
lolls vom 2. Dezember 1872, Z. 21.550,
gerichtlich auf 1062 fi. geschätzten Reali«
tät Urb.'Nr. 1i), wiu. 1., loi. 40 ucl
Kroifcnnega bewilligt und seien zu de-
ren Vornähme die Tagsatzungen auf den

9. J u l i ,
9. August und

10. September l. I.,
jedesmal vormittags 10 Uhr hiergcrichls,
mit dem Anhangs angeordnet worden,
daß obige Realität bci der. ersten und
zwcitcn Feilbiclung nur um oder über
dem obigen Schätz ungswcrlh, bci der lctz«
tcn abcr auch unlcr demselben un den
Meistbietenden hin tangcgcbcn wcrbcn wird.

Gleichzeitig wird dcn unbekannt wo
befindlichen Tablüargläuvigcrn Primus
Lulctz, M a l t a s ^uleh, Michael Perdan
und Maria Cerne crinncrl. daß ihnen zur
Wahrung ihrer Interessen in obiger Exe.
cutlonSsuche Hcrr 'Dr. Anlon Pfcffercr,
Advocal in ^ailKich, unlcr gleichzeitiger

Zl,st^U»ug des Realfeill'ielungSlieschcides
^. 2895 zum culAw,- uä uctum lestelll
worden sci.

K. l. städt. deleg. BlzlrlSgerichl pai>
bach, am 15. April 187^.

( 1 4 6 6 - 2 ) Nr. 2551.

Erecutive
Mcalitäten-Versteigeluug.

Vom t. l. städt. dcleg. Bezirksgerichte
, Vaibach wird l'ct<ilmt gemacht:
i Es sci ülicr Ansuchen der Agnes Po-
dobniliN in Dobrowa ok exec. Versteige-
rung dcr dcm Sebastian Prcbio in Do-
browa s.ehörlgen, gerichtlich auf 4019 ft.
^schützlm, Urti. « ) i i . 6, Rcls. Nr. 6 2,(1

^Tliurn au dcr îaibach vorkommenden Rea-
l i tä t pow. 112 fi. 16 lr. c. 8. c. be-
, wllligl und hiczu drei Fcilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2. Inli,
die zweite auf den

2. A u g u s t
unt» d>c dritte aus den

! 3. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
! jedesmal vormittags von 10 bis 1,2 Uhr

ii, dcr Alntslmizlei, mit dcm Anhange an-
geordnet wordru, daß die Pfandrealität
bei der ersten ui'd ztvcitcn Fcilbietullg nur

i um odcr ubcr dem Sckätzungbwcrlh, bci der
dritten abcr auch unter demselben hintan-
gcgeben werden wird.

Die ^icitationsbcdmgnissc, wornach
insbesondere jeder Kicitalit vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vaoium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,

«sowie das Schützuugsplototoll und der
! Giundblichsertract tonnen in der diesge-
richllichen Ncgislratur eingesehen werden.

Laibach, °m 2. April 1873^

(1467—2) Nr. 5516.

Erecutivc i
gtealitäten-Velstclgcruttg.!

Pom l . l. städl. dcleg. Bezirksgerichte j
^aibach wild dctam.t gemacht: >

^s sci über Ansuchen des Georg Mazi
von Malavas, durch Dr . Sajovic, die
c;ec. VristeiLcrung der dem Ialod Tan»
cig von Vcrblcnje gehörigen, gerichtlich auf
80 fl. und 685 fi. gcschatztc», im Grund-
buchc Sonneug 8ud <ii«lage'Nr. 930
!)3l und 313 oorlommendln Nrulitäleli
1»ow. 39 fl. s. A. bcwiuigl und hiezu drci
HcilbietungS Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

2. J u l i ,
die zweite auf den

2. Augus t
und die dritte auf den

l 3. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Amlslanzlci, mit dcm Anhange an-
gcordnct worden, daß die Pfandrenlilät
bci der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzuugswcllh, bei
dcr drittel abcr auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insl'csondcre jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Baoiurn zu Handen dcr
Kicitationscommlssion zu crlegcn hat, so
wie daS SchätzungSprolotoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

?aibach, am 19. Apri l 1873.
(1471—2) Nr. 5989.

Executive
Realitätcll Versteige: ung.

Vom t. t. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bclaiml gemacht:

Es sci über Ansuchen deS Franz Lilo-
vitz von Slicbcljc, durch Dr. (5osta, gegen
Auna Pucihar von Grohgupf i ^w. 200 ft.
C . M . oder 210 fi. ü. W. die exec. Vcrstei-
gerung dcr der Anna Pucihar von Groß»
gups gehörige»', gerichtlich auf 1664 fi.
geschätzten Realität sud Urb.-Nr. 67/2 ad
Grundbuch Pvdgoriz bewilligt und hiezu
drci Fcilbictungs Tagsatzungen, und zwar
die erste auf dcn

5. J u l i ,
die zweite auf den

6. August
und die dritte auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
jcdcSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
»»der hiesigen Amtstauzlei, deutsches Haus
Nr. 180, mit dem Anhange angeordnet

worden, baß die Pfandrealitltt bei der elften
und zweit?» Fcilbitluug nu» um ober über
dem ^chayungswlllh, bei dn drillen aber
auch unter demselben Hinlangegeben werden
wird.

z Die öicitutionbbedingnifse, wornach
, insbesondere jeder liicitanl vor ̂ «machten«
Anbote ein lOperz. Vadinm zu Handen
der ^icilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das SchähungSprolololl und der
<Vnl!»obuchSeflrall können in del oiesge-

llichtlichcu Registratur eingesehen werden.
Laibach. a« 19. Apri l 1873.

! (1464—2) Nr^ 54037

Reassunlierunst dritter
ezecutiver Feilbietung.

I m Nachhange zum Edicte vom 15ten
Dezember 1871, Z. l 9.992, wird vom
l. t. M l . delcg. GezirlSgerichte Laibach
hiemit bekannt gemacht:

ES werde über Ansuchen der k. l .
Finanzprocuratur uov. hohen AerarS die
mit Bescheid vom 15. Dezember 1871,
Z. 19.992, auf den 14. Februar 1872
angeordnete und mit Bescheid vom 20sten
Februar 1872, Z. 2862, Werte dritte
eiec. Frilbietung der der Maria Mechle
resp. dem Josef Mechlc von Udinc gehöriger,,
8i,d Urb.-Nr. 5i7/u ü<1 Gutenfeld vorkvM'
wenden Realität im Reasfumierungsweye
neuerlich auf den

- 12. Juli l. I.
vormittags 10 Uhr hiergerichlS mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l. stüdt. oeleg. Bezirksgericht «al«
^ am 15. April 1873.

(1465 -2 ) Nr. 2192.

Drittc erec. Fcilbietunq.
I m Nachhange zum Edicte vom 24slen

September 1872. Z. 15.814, wird von
dem gefertigten Gerichte hiemit bekannt
gemacht:

Es sci über Einschreiten dtr k. 5. F i -
nanzprocuratur iw«. hohen NerarS und
deS GrundcritlastungSfondeS die mil Be-
scheid vom 24. September 1872, Z.
15.814, auf den 27. November 1872
angeordnet gewesene und sohin mit Ve«
scheid vom 25. November 1872, Z .
20.198, sistierte dritte exec. Feilbielung
der der Maria Z i l ln i l uehorigen, im
Grundliuchc Gutcnfeld «ul> Urb.-Nr. 55,
lol. 2 vorkommenden, gerichtlich auf
1568 fi. geschätzten Realität im Neassu«
mierungSwege neuerlich auf den

12. J u l i l. I .
vormittags 10 Uhr hiergerichlS mit dem
Anhange angeordnet, daß obige Realität
bei dieser Feilbictung auch unter dem
SchätzungSwerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben wird.

K. l. stüdt. deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 2. April 1873.

(1476 -3 ) ' ^ Nr7 i?977

Erccutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS l . k.

Steueramtes in Sittich in Vertretung de«
h. l . l . SleuerürarS und des Grund«
cnllastungsfonbcS gegen Jakob Vabnil
von Großlack Nr. 21 wegen aus dem
st. ü. RückstandsauSweise vom 5. August
1870 schuldiger 232 fi 58 lr. 5. W.
o.8.o. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dem letzteren gehörigen, im
Grundbuchc d:S Gutes Strubclhof uud
Rctf..Nr.49,49/k und uud Rctf.-Nr. 4 8 ' ,
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen lYesammt.SchLhungSwerthe von
2563 fi. 80 tr. ö. W., gewilligt und
zur Vornahme derselben die Feilbietungs-
Tagsatzungen auf den

30. J u n i ,
30. J u l i und
30 Augus t 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr in dieser
Gerichtstanzlei, mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feilbictung auch unter
dem Schiitzungswerthe an den Meiftbie.
tenden hintangegebcn wcrdcn wird-

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchSexlract und die ^icitationSbeoingnisse
können bei diesem Gerichte i,' den gewbhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden

K. l / Bezirksgericht Si t t ich, am
30. M a i 1873.
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Hinerva
Knnstverein für Veredelung des Oel-

bilddrnckes, Iterlin,
dessen künstlorischo Leistungen sich bereits,
unter namhafter Theilnahme, eines Welt-
rufes erfreuen, bezweckt auch in Laibach
sein Interesse durch entsprechende Verbin-
dungen vertreten zu sehen.

Hiezu geneigte, achtbare Herren (jedes
Standes) belieben sich an den Vorstand zu
wenden. (1524)

Das t149ls

Allnouttll-Dureau
i n Laibach. Hauptpla« Älr. :l13,

besorgt Pränumcratioucn und Inserate auf
und in alle österreichisch « ungarischen Zeitungen
und führt Vormerkungen über zu »erlaufende
Realitäten, zu vermicthendc Wohnungen, zu
besetzende Dienstplätzc (Vcamten. Bediente, Kö-
chinnen, Dienst und Kindsmädchen n. s. w.)

Lmlvclllndknmg.
Gcfettigtc geben dcm p. l. Pudlicum

und den geehrten Kunden bekannt, daß
sie ihre Welkstätte in die Gahnhofgassc
Nr. 114 verlegt baben, wo Aufträge auf
Stimmen und Rcpraricren von Clavieren
anqenommen werden. (1518—1)

Claviermachcr.

I w r i Lehrinngen
zwei Ilrnkticnnten
werden in einer Spezereiwarenhandlung aufge
nommen.

Nähere« in der Expedition diese« Blatte«.

Agenten-Gesuch.
Für ciu Gcscliiift, zudem

es keiner lK'«oii«lci»tkiiKennt-
nisse bedarf, sondern wozu
nureinezalilreielie ISeltamit-
•cliaf't nöthig* ist. werden
Agenten ge*ucht. Ifieflectan-
teu wollen ilirc Adr. unter
den Kuchstaben C—•• in der
Expedition dieses Itiattes
schleunigst einreielieii.(iöO2 2

Fran i Eberl liier.
Meinen besten Daut fiir die viclc^

Mllhe, die Sie sich gebm, um mir Kunden >
abwendig zu machen, bei welchen Arbeiten,
mir aufgetragen und schon ein Theil der- >
selben von lwr ausgeführt wurde. ^

Die« wollten Sie durch einen auf-,
fallend billigen Kostenllberschlag erzweckcn, >
irrten sich aber sehr, wenn Sie glaubten, ^
daß man uicht sogleich Ihren grenzenlosen,
Neid daraus ersehen würde. <

Von allen mir fremden Concurrentcn'
ift mir nicht eincr in der Nrt nahe getre-,
ten, Sie als meiuc Stiefmutter haben e«,
schon mehr als einmal versucht und gebe» >
sich der lächerlichen Idee hiu, mir dadurch'
meine Existenz zu erschweren. W i r werdcu,
ja sehen, ob Neid oder LeistungSfähiglcit«
siegt. (15^> '

Mols Mil. '

Für ein Sprzeieigcschäft in der Pro-
uin; wird

ein öehrjunge
aufgenommen. ?lähcres aus Gefälliqleit
bei Herrn <'. .^ellt^ellm, deutsche Gasse
Nr. 184, Laibach. (1521 —1)

Huzcige.
Wir nehmen uns hiemit die Freiheit, dem p. t. Publicnm die Mitthei-

lung zu macheu, daß das bisher unter unserer Firma bcsiandem Naugelchast an
die löbliche

lrainische Baugesellschaft ^
übergegangen ist.

Indem wir fllr das seit Jahren in so reichem Maße genossene Vertrauen
unsern besten Daul sagen, bitten wir dasselbe auch auf unsere Nachfolgerin Über-
tragen zu wollen, welche da« Vaugeschäft in erweitertem Maßstabe und den
ueuesten Nusorderungen einsprechend weiter führen wird

Unser Herr IViUieiu» 5 r « o wird lünflig als leitender.Baumeister der
krainischen Vaugesellschast sungicrcn nnd ist als solcher in d« Lage, alle in da«
Vaufach einschlaqenden Aufträge entgegenzunehmen.

Desgleichen wird der im Hause Nr 82 Klaqeufurterstraße seither betrie-
bene Verlaus von Vaumaterialien aller Art auch lllnstig unverändert sort-
betricben, und cs siud hier fortwährend: Bau- und Formziegel, Bruchstein?, Kall,
Sand, in- und ausläudischer Ecmeut, worunter das einzige i!ager in Kraiu vou
echt englischem Portlandcement, Asphalt, Decoratioucn in Gifts und Terracotta
u f. w in bester Quali tät und zu den billigsten Preisen vorräthig.

La ib ach. im Juni 1873. (151l>—!)
Hochachtungsvoll

^uton Irso ^ Lokus.

K. k. priv. Südbahn-Gesellsdiaft.
Am 25. Juni 1. J. wird die Bahnstrecke

St. Peter - Fiume
mit den Stationen Küllcnbcrg, Dornegg-Fcistriz, Sapiano. Jurdani,
Mattuglie und Fiume für den Personen- und Sachenverkehr eröffnet.

Das Nähere enthalten die Placate.
W i e n i m Juni 1873.

(15W) Die General-Direction.

Krainische Baugesellschaft.
Wir haben liiemit die Ehre, von dem Beginne der Thätigkeit unserer Gesellschaft die Anzeige I

zu machen und für alle in den Geschäftskreis derselben einschlagenden Unternehmungen und Arbeiten
uns bestens zu empfohlen.

Die Gesellschaft ist nach § 6 der Statuten zu folgenden Geschäften ermächtigt:
a) Erwerbung von Grundstückon, Liegenschaften und Keali täten aller Art, Verwerthung

derselben dwclr Parcellierung oder durch Aufbau von nutzbringenden und zinstragenden
Gebäuden, als:

Wohnhäusern, Hotels, Fabriksgebäuden, öffentlichen Localitiiten u. s. w., zum Behufe
der Nutzbarmachung dor darauf vorwendeten Kapitalion durch Vermiethung und Ver- '
pachtung oder durch Wie'derveräusserung; \

h) Uebernahme und Herstellung allor Gattungen von Ballführungen, und zwar von Strassen-,
Eisenbahn-, Brücken-, Hoch- und Wasserbauten für Rechnung des Staates, von Gemein-
den und anderen öffentlichen Körperschaften oder von Privaten, und überhaupt Betrieb
des Baugeschäftes in jedem Umfange allein oder in Gosellschaft mit andern Untornelimorn;

c) Erwerb, Betriob und Anlegung von Bauworkstätton jeder Gattung, von Ziegeleien, Stein-
brüchen, Kalköfen, sowohl für eigeno als für fremdo Kechnung, und Handel mit selbst-
erzeugten oder angekauften Baumaterialien;

d) Uebernahme von Administrationen städtischer und ländlicher Realitäten, commissions-
weise Vermittlung des Realitätenvorkehres und Gründung von Realitäton-Ankündigungs-
und Vermittlungsbureaux;

e) Die Erwerbung und Vermittlung von Privilegien und Patenten, welche ihrer Natur nach
für irgend oinen Zweig der statutonmässigen Thätigkeit von Worth sind.
Wir goHtatten uns hiebei noch hervorzuhobon, dass das bostronomraiorto Haugcachäft der Herren

Anton Treo & Söhne an unsere Gesollschaft übergegangon ist und Herr Wilhelm Treo als unser lei-
tender Baumeister fungiert. Wir verfügen ferner über ein allen modernen Anforderungen entsprechendos
technisches Atelier und haben uns grosse Vorräthe Baumaterialien allor Gattung unter den günstigsten
Bedingungen gesichert.

Wir sind so insbesonders in den Stand gesetzt, alle in das Baufach einschlagenden Arbeite»
jeder Art und in jedem Umfange in thunlichst kurzer Zeit schön und solid und zu don billigsten
Preisen herzustellen. {

• Die Bureaux unserer Gesellschaft befinden sich: Klagenfurterstrasse 82, Parterre. i
Ebondaselbst halten wir auch oine grosse Auswahl der verschiedensten Baumaterialien für den

Verkauf am Lager. (1520—1)

LAIBACH, im Juni 1873.

Krainische Baugesellshaft.

ßrgcbfnfl CSefertigtcr brcljrt fidj bem geehrten p. t. ^nblicum
fotoie freuen gefegten bisherigen Äunben tjirmtt anjujeigen, baß rr
feine StfUe ala »orflanb ber îrfigru HIciÖcrmndKr^jjociation, in
rurldjer ©teflnng rö ib,m fleluiifleit mat, fid) ba<5 allßriitriur Ü3citraiifn
ju erwerben, nieöergctcflt ^at uub am berfelben gctrctfii if».

3nbfiii fid) crfltbcnft ©rfertigttr fitr ba« it>m in so reid)Iid)fm
aJJafje flffdjeufte SBertrattm bebaust, tna^t er gußlcid) bie i0Jittb,fi!utig,
baß er t>a8 bormal« ©eorq »erüarit'fdje, nod) frilfjer (^ppon'fdje ©efdjäft
am ©urgpfaße übernommen mtb ca auf rigrne Stedmnng führen iwirb.

©efertigter b,offt bnrd) rtcCte nub folibe ©ebirminjj, foluic burd)
feine nnb bauerljnfte 2lrbtit fid) bee geiifigteu ffitrtraiicna aud) fernerhin
roürbig îi jciflfri unb empftfb,(t fid) t̂rtntt 311 atlen in boe g o ^ b(fl

Äleibermadjerßcnmbe« finfdjlagrnben Slrbeiten. 31»* r)at n eine ^übfdjt
«ufl»ab,l mobeintr ©toffe am Sagtr.

^odja^tmigdüeK

(16O3 2) Franz Sark,
Ä(fibrrmad)er, »urgpla)} im ffaflner'|djfn ^aufe.

( 1 4 4 1 — 1 ) Nr . 2683.

Nelicitatiou.
Vom l. l. Gezillsgerichte Nassenfuß

wird betannt gemacht:
Cs sei über Anstichen deS Herrn Mat<

thäus Furlan die Relicitation der im
Grundbuchc der Herrschaft Nussenfuß «ud
Urb..Nr. 546 voltommendcn, dcm Leon-
hard Pibernit gehörig gewesenen, vom
Ferdinand Sever laut iiicitationsprotololl
de prlleij. 16. Dezember 1871, Z. 4470,

um den Mcistbot von 14tt0 ft. ^

etstandenen Realität bew.lllßt u"o '

deren Vornahme die einzige TagsatzU"«

auf den , i s c>

««>!«,h° °n«°».w°. ° « ' « ' , / ' " , « er

^a. M»! is?"-

»«« »!» »n<»> »» I>»»> », «<>!»»»>>> » F»d«l «»»»!»>.


